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n-1150B der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

--- - - ---

ANTRAG 

--
dar Abgeordneten Dr. KeimeI, paJ;'nigoni 

und Genoasen 

No ...... §.�f...IA 
Präs.: 1 0. NOV, 1993 

., ••••• ., •• .,.11 •••••••••• •••••••• 

betreffend ein Bundesgesetz. mit dem das Schönbrunnar SchloBga.etz, BGBLNr. 

208/1992 und das Sch6nbrunner TIergartengesetz BGBI.Nr. 420/1991 geindert wird. 

Cer Nationalrat woll. beISChließen: 

Bundesgesetz. mit dem du Schönbrunner SchfoBge.tz BGBI.Nr. 208/1992 und das 

Schönbrunner Tlerganengasetz BGBI.Nr. 420/1991 geindert wird. 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel I 

o. Bundesgesetz Ober die Errlohtung der Schloß Schönbrunn Kultur- und 

BetflebsgeseUsohaft m.b.H'1 BGBI.Nr. 208/1992, wird Wie folgt geindert: 

1. Im Art. 1 § 1 'Abs. 3 Ziffer 1 hat der erste Satz zu lauten: 

�D.r Bundesminister fOr Finanzen wird ermächtigt, Im Einvernehmen mit dem 

Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten mft der Erhaltung, Verwaltung 

und dem Betrieb das Sclhloue. Sch6nbrunn mit den dazugehOrlgen Baulichkeiten 

und Grundflächen laut beiliegendem Lageplan und allem Zubehör die Gaaalischaft 
mittels Rechtsgeschäft, Insbesondere entgeltlichem Fruchtgenußrecht. �u bet�auen, 
ausgenommen Jene Objekte des Tiergartens Sch&nbrunn,1I 

2. Im Art. 1 I 1 Ab •. 3 hat dia Ziffer 2 zu lauten: 

"2. Für die von Bundeldlenstltellen genutzten Baulichkeiten und Teilen davon 
entstehen mit dem Tag deI Rechtserwabs gemäßt , Aba. 3 Ziffer 1 dar 

ß .. ellschaftl zwischen dar Gesellschaft und dem Bund 818 Träger von 

PrIvatrechten, vertreten durch du jeweils zustindlge hauahallsleltende 

Organ (I 5 Ab� 1 Bundeshaushaltsgesetz) jeweils Kraft Gesetzes 
Mlltverhilmlsse.11 
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3. Dem Art. 1 I 2 AbI. 1 Ist eine Ziffer 7 anzufügen: 

"7. Übernahme von vergleichbaren Aufgaben an anderen Kulturdenkm61ern des 
Bundes Im Sinne der ZIffern 2-4.11 

4. In Art. 3 entrAl1t der Ab •• 2, 

der Abs. 3 erhält die Bezeichnung Aba. 2, 

der Abs. 4 erhält die Bezeichnung Abi. 3. 

Artikel 11 

Das Bundesgesetz über die Errichtung einer Sohönbrunner Tlergarten-Gesellschaft 

m.b.H'1 BGBI. Nr. 42011991 I Wird wie fOlgt geAndert: 

1. § 7 Ziffer 1 hat zu lauten: 

u 1 .  hinsichtlich du I 1 AbI. 1 erster Satz, und Abi. 3 und 4 der Bundesminister 

rar wlrtechaftllohe Angelegenheiten Im Elnvemehmen mit dem 

Bundeamlnleter für Finanzen. I 

Artikallil 

Übergangs- und Schlußbestimmungen 

, . Dia Bestimmungen des Art. 1 Ziffer 1 treten mit dem Tag der Wirksamkeit des 

BundesgeS81Zes Uber die Einrichtung aer SChönbrunner SChlOßglseliSChaft 

BGBI.Nr. 208/1992 In Kraft. 

2. Mit der Vollzlahung dlll8_ Bundesgesetzes Ist hinsichtlich 

de. Art. 1 Ziffer 1 der Bundesminister für Finanzen Im Einvernehmen mit dem 
Bund •• miniater für wlrtlohaftllche Angelegenheiten 

und Im übrigen der Bund.mlnlster fOr wirtschaftliche AngaJlIganhalten 
betraut. 

In formeller Hinsicht wird beantragt, diesen Antrag dem 
Bautenausschuß zuzuweisen. 
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Erläuterungen 

Die vorliegende Novelle �um St:h6nbrunner SchloBgesetz und zum Sehönbrunn.r 
Tlergartenglsetz Ist erforderlich. um bel grundsätzlichen Fragen die Rech_lchemelt zu 
erh6hen. 

Zu den einzelnen Bestimmungen: 

M.I 

ad 1 Die vorgenommene Änderung determiniert die Art des ReohtsgelChiftea und gibt 

Hinwlls, daß dieses, wie bereits vom Verfassungsdlenst kundgetan, zur Erfüllung 

der gestelltan AUfgaben ein Fruchtgenußrecht aeln muß. 

ad 2 Eine AUIW81tung d •• Aufgabengabietes dar Gasellsc:haft wird hiermit ermOglicht. 

ad 3 Diese Bestimmungen können entfallen, da der T1roler Garten sInnvollerweise in 

Form eine. Pachtvertrag_ an die Sch6nbrunner nergarten GIS,m.b,H. zur 

Nutzung Obertragen wurde. Der botanische Garten kann dadurch In das für die 

Geaellachaft aln%uverleibende FruohtgenuBrecht einbezogen werden. 

Art. 11 

01. Novelle zum Sohönbrunner Tlergartengsaetz bringt eine nicht unerhebllgh. 

Verwaltungsvereinfachung. 

Art. IU 

ad 1 Ein rückwirkendes tnkrafttreten der Novelle Ist aue bllan2technlschen Gründen 
erforderlich. 

Soweit durch dieses Bundesgesetz VertOgung Ober 8undesvermögen geechaffen wird, 
unterliegt •• nicht dem Elnaprucharecht des Bundesrates. 
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